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An den 
Vorsitzenden des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Stefan Weber, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel  

nachrichtlich: 
Frau Präsidentin 
des Landesrechnungshofs 
Schleswig-Holstein 
Dr. Gaby Schäfer 
Berliner Platz 2 
24103 Kiel 

über das:  
Finanzministerium 
des Landes Schleswig-Holstein 
Düsternbrooker Weg 64 
24105 Kiel 

Staatssekretär 

27. September 2021

Beitritt zur Vereinbarung über den Betrieb des bundeseinheitlichen Akteneinsicht-
sportals sowie der Pflege und Weiterentwicklung des bundeseinheitlichen Aktenein-
sichtsportals und der einheitlichen Ländersoftware 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

gemäß der Berichtspflicht aus Ziffer 2.8 des Erlasses des Finanzministeriums über die 

Haushaltsführung 2021 vom 10. März 2021 möchte ich hiermit den Finanzausschuss zum 

beabsichtigten Abschluss der „Verwaltungsvereinbarung über den Betrieb des bundesein-

heitlichen Akteneinsichtsportals sowie die Pflege und Weiterentwicklung des bundesein-

heitlichen Akteneinsichtsportals und der einheitlichen Ländersoftware“ informieren. 

gesehen 
und weitergeleitet 
Kiel, den 01.10.2021 

Schleswig-Holsteinischer Landtag
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Mit der Einführung der elektronischen Verfahrensakte in Gerichtsverfahren muss auch 

eine Möglichkeit zur Akteneinsicht in diese Akten geschaffen werden. Gemäß § 299 Abs. 3 

Satz 1 ZPO, § 120 Abs. 1 Satz 2 SGG, § 78 Abs. 2 Satz 1 FGO, § 100 Abs. 2 Satz 1 

VwGO, § 32f Abs. 1 Satz 1 StPO gewährt die Geschäftsstelle Akteneinsicht durch Bereit-

stellung des Inhalts der Akten zum Abruf.  

 

Damit ist eine Infrastruktur aufzubauen und Software zu erstellen, über die ein elektroni-

scher Abruf der Akte über das Internet realisiert werden kann. Damit diese Infrastruktur 

nicht von allen 16 Bundesländern und dem Bund einzeln aufgebaut werden muss, hat die 

Bund-Länder-Kommission für Informationstechnik in der Justiz (BLK) in ihrer 97. Sitzung 

vom 12. und 13. Mai 2015 beschlossen, auf die bewährte Strategie eines einheitlichen Zu-

gangs zur Justiz zurückzugreifen und ein bundeseinheitliches Akteneinsichtsportal aufzu-

bauen und zu betreiben; diese Aufgabe hat das Land Baden-Württemberg übernommen. 

Der Aufbau des bundeseinheitlichen Akteneinsichtsportals ist inzwischen erfolgt. Das bun-

desweite Akteneinsichtsportal ist unter der URL https://www.akteneinsichtsportal.de/ zu er-

reichen und wird von den schleswig-holsteinischen Gerichten, die elektronische Verfahren-

sakten führen, zur Bereitstellung der Akten zum Abruf genutzt. Um die notwendigen orga-

nisatorischen Grundlagen hierfür länderübergreifend im Nachhinein zu etablieren, ist der 

Abschluss der beigefügten Verwaltungsvereinbarung erforderlich.  

 

Das für den Betrieb des bundeseinheitlichen Akteneinsichtsportals federführende Land 

Baden-Württemberg geht von Betriebskosten in Höhe von 160 TEUR, Wartungs-/Support-

kosten in Höhe von 220 TEUR und Weiterentwicklungskosten in Höhe von 150 TEUR pro 

Jahr aus: Die Gesamtkosten von 530 TEUR werden nach Königsteiner Schlüssel auf alle 

Länder verteilt, wobei sich der Bund mit einem Prozent beteiligt. Für Schleswig-Holstein 

fallen demnach voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 17,9 TEUR pro Jahr an. 

Der grundsätzlich kalkulierte mittelfristige Finanzbedarf des Landes für das Akteneinsichts-

portal ist bereits im Einzelplan 14 in der IT-Maßnahme 2500030000 „Projekt eJustizSH“ 

eingeplant. 

  

https://www.akteneinsichtsportal.de/
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Es wird um Kenntnisnahme des Finanzausschusses vom beabsichtigten Beitritt zur anlie-

genden Verwaltungsvereinbarung gebeten. 

Mit freundlichen Grüßen 

gezeichnet 

Wilfried Hoops 

 
Anlage 

 Vereinbarung über den Betrieb des bundeseinheitlichen Akteneinsichtsportals so-

wie der Pflege und Weiterentwicklung des bundeseinheitlichen Akteneinsichtspor-

tals und der einheitlichen Ländersoftware 
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